
Frauenaktionswochen: 6.000 Euro für diesen guten Zweck

Brenkhausen (TKu). 6.000 Euro für
den guten Zweck: Jetzt wurde der sym-
bolische Spendenscheck über 6.000
Euro an den Verein „Höxter Tisch“
übergeben. Die Summe war während
der Frauenaktionswochen imMärz zu-
sammengekommen. Bei der Spenden-
übergabe mit dabei waren viele Ver-
treterinnendesFrauennetzwerkesHöx-
ter, die Gleichstellungsbeauftragte der
Stadt Höxter, Nadine Nolte, Bürger-
meister Daniel Hartmann sowie Gast-
geber Bischof Anba Damian mit zahl-
reichen Helferinnen und Helfern des
Koptischen Klosters. Die Spende nahm

die Vorsitzende des Höxter Tisch, Ga-
briele Stiewe, entgegen: „Wir sind auf
solche Unterstützung dringend ange-
wiesen. Das Geld ermöglicht es uns,
weiterhin viele bedürftige Menschen in
Höxter mit Lebensmitteln zu versor-
gen“, so Stiewe. Der Verein sammelt
überschüssige Waren von Supermärk-
ten, Bäckereien, Restaurants und so-
gar frisches Gemüse aus dem Remter-
garten in Corvey. Jeden Dienstag wer-
den die Lebensmittel an der Ausgabe-
stelle am Petriwall 17 verteilt, getragen
vom Einsatz zahlreicher Ehrenamtli-
cher. Bürgermeister Hartmann wür-

digte die Bedeutung des Projekts: „Der
Höxter Tisch gibt nicht nur Essen wei-
ter, sondern auch Zuversicht und
Menschlichkeit.“ Dass die Frauenak-
tionswochen so konkret etwas bewe-
gen, mache diesen Moment besonders
wertvoll. Sein Dank galt allen Beteilig-
ten, die diesen riesigen Spendenerlös
erst ermöglicht hätten. Er dankte aber
auch Gastgeber Bischof Anba Damian
für die Gastfreundschaft im Kloster. Es
sei ein Ort des Miteinanders, der Be-
gegnung und der Hilfsbereitschaft und
daher sehr passend für die Spenden-
übergabe. Nadine Nolte, die erstmals

die Frauenaktionswochen in ihrer
Funktion als Gleichstellungsbeauftrag-
te organisiert hatte, hob die Gemein-
schaftsleistung hervor: „Mit 16 Veran-
staltungen haben wir im März ein ab-
wechslungsreiches Programm auf die
Beine gestellt. Das daraus nun 6.000
Euro für den Höxter Tisch entstanden
sind, zeigt, wie groß dieWirkung unse-
res Engagements ist.“ Das Frauennetz-
werk ist bereitswieder aktivmit derPla-
nung für die kommenden Frauenak-
tionswochen beschäftigt, die vom 1. bis
15. März 2026 stattfinden sollen, er-
klärt Nadine Nolte abschließend.

Feierliche Übergabe der Spende im Kloster Brenkhausen durch die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt, Nadine Nolte, und Bürgermeister Daniel Hartmann an Gabriele Stie-
we von Höxter Tisch. Foto: Thomas Kube

Höxter
Stadtbücherei, 14.00 bis 18.00,
Möllingerstr. 9.
10. Firmenlauf, ab 17.00 Bam-
bini-Läufe; 18.00 Firmenlauf,
Marktstraße, Höhe Markt-
platz.
Plaudercafé, 14.30, Schöp-
fungsgarten.
Freibad, 11.00bis 19.00, Sport-
zentrum 7.

Rittertag der Johanniter in
Höxter, Freikirchliche Ge-
meinde, Karl-Bartels-Weg.

Infostand der SPD zur Kom-
munalwahl, mit Kandidaten,
16.00, Parkplatz, Wiesenstr. 1,
Lüchtringen.

Deutschunterricht, 10.30 bis
12.00, Cafe Welcome, Gru-
bestr. 28.

Terminkalender

Via Nova: Lesung aus
demGilgamesh-Epos
Am Sonntag im Kaisersaal in Corvey.

Höxter. Beim Via-Nova-
Kunstfest im Kaisersaal von
Schloss Corvey am Sonntag,
14. September, ab 11 Uhr le-
sen Jens Harzer, Marina Galic
und Thomas Loibl aus dem
„Gilgamesh-Epos“. Das Mot-
to des Kunstfestes in diesem
Jahr ist „Das schöne Bild der
Freundschaft. Gedankenwel-
ten der Menschlichkeit“. Zur
Lesung spielt das Vision String
Quartet Musik von Edvard
Grieg, Johannes Brahms und
Maurice Ravel.

Das Epos um den sumeri-
schen König Gilgamesh geht
auf das dritte Jahrtausend vor
Christuszurückundistdasers-
te existenzialistische Werk der
Menschheit, geschrieben von
einem anonymen babyloni-
schenDichter. Heute gehört es
zum Kanon der Weltliteratur.
Gelesen wird aus der Überset-
zung von Raoul Schrott, die
dem Stoff seine ursprüngliche

sprachliche Frische und Le-
bendigkeit wiedergibt. Die Ge-
schichte von Gilgamesh ist
nicht nur Spiegel einer frühen
Zivilisation zwischen Tigris
und Euphrat, wo Gelehrte die
Schrift erfanden und erste
Städte bauen ließen, sondern
auch die Erzählung vom Rin-
gen einesMannes, der denTod
überwinden und das ewige Le-
ben finden will.

Jens Harzer. Foto: Ernst Ehlert
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Drei Bücher im Gespräch
Höxter. Regelmäßig stehen im
Forum Jacob Pins einmal im
Monat aktuelle Bücher imMit-
telpunkt eines Gesprächs-
abends.AmMittwoch,17. Sep-
tember, ab 19.30 Uhr werden
Birgit Avenhaus, Christiane
Mecking-Bittel und Petra Pau-
lokat-Helling ihre Favoriten
des Monats vorstellen. Der
Eintritt ist frei. Der in Kiew ge-
borene und in Deutschland
aufgewachsene Autor Dimit-
rij Kapitelman erzählt in sei-
nem 2025 erschienenen Ro-
man „Russische Spezialitäten“
von einer gemeinsamen Reise
mit seinemVater in die Ukrai-
ne. Er tut dies mit einemmeist
humorvollen, aber auch nach-
denklichenBlick.Der deutsch-
österreichische Schriftsteller
Daniel Kehlmann wurde mit
seinem Roman „Die Vermes-
sung der Welt“ weit über den

deutschsprachigen Raum be-
kannt. Sein an diesem Abend
vorgestellter Roman „Licht-
spiel“ beschäftigt sich mit dem
im Dritten Reich äußerst er-
folgreichen deutschen Film-
regisseur G. W. Pabst.

Dazu Salman Rushdie: Der
beste deutsche Autor seiner
Generation zeigt, wie auch ein
großer Künstler an morali-
schenKompromissenmit dem
Bösenzuschandengehenkann.
„Die erleuchteten Fenster“ ist
ein 1950 erschienener Roman
des österreichischen Schrift-
stellers Heimito von Doderer.
Nach seiner Pensionierung be-
zieht der Amtsrat Zihal eine
neue Wohnung. Er entdeckt,
dass er in die Schlaf- und Um-
kleideräume der abends er-
leuchteten Wohnungen sehen
kann,eil es indenHäuserndort
keine Vorhänge gibt.

Imo-Car-Wash erneuert
Waschstraße in Höxter

Zukünftig stehen in der Anlage an der
Lütmarser Straße mehr Programme zur Verfügung.

Svenja Ludwig

Höxter. Das Auto ist für viele
Menschen im Kreis Höxter
mehr als ein Fortbewegungs-
mittel, viel mehr ist es ein klei-
nes, rollendes Wohnzimmer
für unterwegs, das dekoriert
und ausstaffiert wird, manch-
mal sogar liebevoll beschriftet
wie mit einem Wandtattoo.
Undwie ein guter Flokatimüs-
sen auch Fußmatten mal ge-
saugt werden, wie die Wohn-
zimmerfenster braucht auch
die Windschutzscheibe mal
einenWaschgang. Und imBü-
cherregal Staub zu wischen, ist
ab und zu ebenso nötig, wie
den Dreck von der Karosserie
zu bürsten, bis sie wieder blitz-
blank ist.

Folglich steuert, wer sein
Vehikel liebt, gerneineWasch-
anlage an. Davon gibt es Zahl-
reiche im Kreis Höxter. Wahl-
weise mit oder ohne Tank-
stelle dran,mit Service oder für
diejenigen, die gern selbst an-
packen. Die Waschanlage an
der Lütmarser Straße 66a
jedenfalls hat sich nun selbst
eine Schönheitskur verpasst.
Imo-Car-Wash erneuert seine
Anlage in Höxter, eine, wie auf
der Homepage der Kette nach-
zulesen ist, von 279 Anlagen
in ganz Deutschland.

NW-Informationen zufol-
gehatdasUnternehmen inden
vergangenen zwei Jahren sei-
ne Standorte vereinheitlicht,
damit Kundinnen und Kun-
den überall das gleiche Ange-
bot vorfinden.Unabhängigda-
von, ob sie in Höxter, Berlin
oder im Ruhrgebiet durch die

Waschstraße fahren wollen.
Für Höxter bedeute das neben
einem runderneuerten Äuße-
ren zum Beispiel, dass das
Waschprogramm-Portfolio
erweitert wurde, von vormals
drei auf nunachtWäschen, aus
denen gewählt werden kann.

Los geht es dabei beim Eco-
Wash, das manuelle Vorwä-
sche, Grund- und Felgenwä-
sche beinhaltet. Über ein
schaumiges Tripple-Foam-
Vergnügen bis hin zum Top-
Produkt: „Ceramic XTR“. Die-
sem Programm widmet das
Unternehmen, das seinen On-
line-Auftritt eigentlich in
Weiß-Mittelblau hält, ein eige-
nes Kapitel in Schwarz und

Gold. „Ceramic XTR von Imo
bietet herausragenden Schutz,
ein atemberaubendes glasähn-
liches Finish und ist äußerst
langlebig. Es enthält amino-
funktionale Siloxane und re-
aktive Polymere, die stark an
derLackoberflächeIhresAutos
haften und eine semi-perma-
nente Schutzschicht auf dem
Außenlack und farblich abge-
stimmten Kunststoffen bil-
den“, wirbt das Unternehmen
dort.

Was technisch und wissen-
schaftlich klingt, sorgt dafür,
dass das, was aufs Auto auf-
getragenwird, länger dort hält.
Ein Kniff, der nicht nur in der
Auto-, sondern auch in der

Haarpflege angewendet wird.
Das ganze Prozedere soll die
Oberflächendes Fahrzeugs vor
Umwelteinflüssen wie Regen
schützen. Wofür XTR steht,
soll wohl ImosGeheimnis blei-
ben. Eine mittellange Recher-
che auf der Seite führt jeden-
falls zu keinem Ergebnis und
auch Suchmaschinen bieten
hier keine schlüssigen Ergeb-
nisse.

Wie die NW erfahren hat,
sollen die Arbeiten an der
Waschanlage in Höxter noch
im September abgeschlossen
sein. Imo-Car-Wash in Höx-
ter ist montags bis freitags von
8 bis 19 Uhr, samstags von 8
bis 17 Uhr geöffnet.

Die Waschanlage an der Lütmarser Straße 66a in Höxter wird erneuert. Foto: Moritz Räker

Letzter
Wahlkampfstand

Lüchtringen. Die SPD Lüch-
tringen lädt zu letzten Wahl-
kampfstand vor der Kommu-
nalwahl ein. Die Kandidaten
der SPD Lüchtringen, Man-
fred Linnenberg und Gode-
hard Christoph, für den Stadt-
rat sowie Wolfgang Mischer,
Kandidat für den Kreistag,
wollen am Freitag, 12. Sep-
tember, ab 16 Uhr auf dem
Parkplatz (ehemals „Herz-
stück“) mit den Bürgern über
die Zukunft des Ortes ins Ge-
spräch kommen.

Besuch der
Ölmühle Boffzen

Ottbergen. Die kfd Ottbergen
besucht am Donnerstag, 18.
September, die Ölmühle in
Boffzen. Treffen ist um 14 Uhr
an der Kirche, es werden Fahr-
gemeinschaften gebildet. In
der Ölmühle gibt es zunächst
Kaffee und Kuchen. Danach
erhalten sie eine eineinhalb-
stündige Führung.Anmeldun-
gen sind erbeten bei Edel-
traudGöllner, Tel. 05275 1888.

Spielmannszug bei
CannstatterWasen

Lütmarsen. Der Spielmanns-
zug Grün-Weiß Lütmarsen
fährt vom 3. bis 5. Oktober zu
den Cannstatter Wasen nach
Stuttgart undhat noch ein paar
letzte Plätze frei. Wer dabei
sein will, sollte sich noch
schnell melden. Die Busfahrt
startet am Freitag, 3. Oktober,
um8.30Uhr inLütmarsen.Das
Ganze kostest mit Übernach-
tungen, Fahrt, Besichtigung
Getränken und Tickets für die
Wasen 280 Euro. Interessierte
melden sich bei Florian Voß,
Tel. 0163 7858785.
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